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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

DJK Teutonia Gaustadt II : TSV Schesslitz III 
Dienstag, 07.03.2023, 19:00 Uhr

DJK Teutonia Gaustadt II baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer 
TTV - Oberfranken-West) aus

Auch dank der ungeschlagenen Priester und Habermeier konnte die DJK Teutonia Gaustadt II das
Heimspiel gegen den TSV Schesslitz III in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) mit 8:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 13.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie unvollständig angetreten war, doch konnte sie es
auch nicht verhindern, dass Thomas Priester in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Dürr / Prell
letztlich im Repertoire, um Einwich / Gries final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:
11, 8:11, 6:11. Ohne Mühe gewannen am Nachbartisch Priester / Habermeier ihr Doppel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Nur einen Satz verlor Ingo Dürr bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Andreas
Gries und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Siegfried Prell hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, wenig später gegen Ludwig Einwich beim 11:6, 11:
6, 11:9 keine Probleme. Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Thomas Priester, da der
TSV Schesslitz III unvollständig angetreten war. Auf dem falschen Fuß erwischte Anselm
Habermeier seinen Gegner Christian Gries beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Gekämpft bis zum Schluss hatte Ingo
Dürr in der Begegnung gegen Ludwig Einwich. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Siegfried Prell verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Andreas Gries unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 4:11, 8:11, 8:11. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dagegen Thomas Priester
beim 3:0 gegen Christian Gries. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Der kampflose
Sieg von Anselm Habermeier bescherte wenig später der DJK Teutonia Gaustadt II anschließend
einen Punkt. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Thomas Priester im Spiel gegen Ludwig
Einwich bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Teutonia Gaustadt II nun ein Punktekonto von 14:18 Punkten
auf, während der TSV Schesslitz III vor dem nächsten Spiel, das am 13.03.2023 gegen den Post SV
Bamberg 1928 II ansteht, 0:26 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Teutonia
Gaustadt II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2023 gegen die TSG 2005 Bamberg
III.

 Statistik:
 DJK Teutonia Gaustadt II

Doppel: Dürr / Prell 0:1, Priester / Habermeier 1:0 
Einzel: I. Dürr 1:1, S. Prell 1:1, T. Priester 3:0, A. Habermeier 2:0 

 TSV Schesslitz III
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Doppel: Einwich / Gries 1:0 
Einzel: L. Einwich 1:2, A. Gries 1:1, C. Gries 0:2


